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Der Körper eines Menschen (70 kg) besteht 

aus ca. 30  Billionen Zellen

(30 000 000 000 000).

Etwa 300 Billionen Bakterien und Viren 

„hausen“ in und auf unserem Körper. Die 

meisten dieser „Mitbewohner“ sind 

unschädlich und „leben“ im Verdauungstrakt, 

danach im Atmungstrakt und auf der Haut.

Für Verdauung und hormonelle Steuerungen 

sind Darmbakterien unverzichtbar.

1 g Stuhl enthält etwa

• 100 Milliarden Bakterien

• 100 Millionen Viren
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Das Immunsystem des 

Menschen ist das biologische 

Abwehrsystem des Körpers, 

welches aus spezialisierten Zellen 

und Organen gebildet wird. 

Die Aufgabe ist die Bekämpfung 

von Krankheitserregern, die 

unseren Organismus infiltrieren. 

Dazu zählen Bakterien, Viren, 

Pilze und Parasiten.

Einflussfaktoren
des Immunsystems  

link.springer.com

Der wirksamste Schutz gegen Corona-Viren
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Die weltweit einflussreichste 

Organisation in Sachen Gesundheit 

und Schutz vor Infektionskrank-

heiten in den Staaten der Erde ist 

die Weltgesundheitsorganisation. 

Die WHO wurde 1948 als 

Sonderorganisation der Vereinten 

Nationen gegründet. Ihr Hauptsitz 

ist in Genf, sie hat zurzeit 194 

Mitgliedsstaaten. Die satzungs-

gemäße Aufgabe der WHO 

besteht darin,

. . . allen Völkern zur Erreichung 

des bestmöglichen Gesundheits-

zustandes zu verhelfen.Hauptsitz WHO in Genf
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Handeln UN-Organisationen, insbesondere die WHO 

korrekt und vertrauenswürdig? 

In über dreißig Jahren Tschernobyl- (und 10 Jahren Fukushima-) 

Forschung haben Wissenschaftler unseres und anderer Institute 

miterlebt, wie WHO, IAEA, UNSCEAR (alles UN-Organisationen) ihre 

machtpolitisch gesteuerten Verlautbarungen von Flunkereien bis 

handfesten, dreisten Lügen über der Welt ausgegossen haben. 

Ein Beispiel:  Fünf Jahre nach Tschernobyl haben im Mai 1991 die WHO 

und UNSCEAR nach ihren Untersuchungen in den  Tschernobyl-

Gebieten auf dem UNO-Tschernobyl-Weltkongress in Wien der 

globalen Bevölkerung verkündet:

"Es gab keine Gesundheitsstörungen, die direkt einer 

Strahlenbelastung zugeordnet werden konnten."

Das war eine dreiste Lüge! Was war der Grund?
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Schilddrüsenkrebs in Belarus
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Jugendliche

Kinder

In Belarus war im Jahr 1990 durch radioaktives Jod aus Tschernobyl die 

Zahl der Schilddrüsenkrebsfälle bei Kindern bereits ca. 30-fach höher als 

insgesamt in 10 Jahren vor Tschernobyl, mit starkem Anstieg in den 

Folgejahren.

Quelle: Nationales Schilddrüsenzentrum Belarus und Otto Hug Strahleninstitut – MHM
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Seit 1990 analysieren Wissenschaftler des Otto Hug Strahleninstituts 

die gesundheitlichen Folgen der Tschernobyl-Katastrophe und die 

bagatellisierenden und falschen Erklärungen von WHO und anderen 

UN-Organisationen zum Schilddrüsenkrebs. 

Zur Ermittlung einer soliden Faktenlage der Krebsdiagnostik nach 

Tschernobyl hat das Institut das Schilddrüsenzentrum Minsk durch die 

Übergabe eines modernen histopathologischen Labors und die 

Ausbildung des Personals an der Universität München unterstützt.

Wissenschaftler des Otto 

Hug Strahleninstituts bei 

ersten Messungen vor dem 

Sarkophag des Tschernobyl-

Reaktors (Sommer 1990)

v.l.n.r.

Dr. Christine Frenzel

Dr. Dieter Forst

Dr. Rüdiger Scholz

Prof. Dr. E. Lengfelder
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Angaben der staatl. 

Gesundheitsbehörde 

NIH 1997

Nevada

Belastung der US-Bevölkerung mit J-131 

durch illegale militärische Experimente in 

der Atomanlage Hanford (1950 ff.) (Quelle: BBC 1996)

Schadenersatzklagen von Patienten                   

wegen Schilddrüsenkrebs

„Offizielle“ Version der 

US-Behörden zur 

Freisetzungsquelle von 

Radiojod: Legale 

Atomwaffentests in 

Nevada

Was war der Grund der Lügen von WHO, UNSCEAR etc.?
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Im Verfahren der Strahlenopfer mit Schilddrüsenkrebs gegen die USA 

behaupteten die Wissenschaftler der US-Regierung: 

Radiojod macht keinen Schilddrüsenkrebs.

Anwälte der Opfer erklären: 

In Tschernobyl wurde bereits bewiesen, dass Radiojod

Schilddrüsenkrebs auslöst.

US-Regierung beruft sich auf die falschen Erklärungen von WHO und 

UNSCEAR und sagt: 

Dafür gibt es kaum Anhaltspunkte. Wir müssen erst eine 

30 Jahre dauernde Untersuchung durchführen,

ob Radiojod zu Schilddrüsenkrebs führt. US DoE, BBC 1996

Damit haben die USA den Opfern ihrer illegalen militärischen Strahlen-

Experimente Schadenersatz-Zahlungen von vielen Milliarden Dollar 

verweigert.
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Vertrag zwischen IAEA und WHO
(Res. WHA 12.40 vom 28.05.1959)

Immer noch gültig
Art. I.2.

„... wird es von der WHO anerkannt, dass die IAEA vor allem die 

Aufgabe hat, Forschung, Entwicklung und praktische Anwendung

der Atomenergie für friedliche Zwecke weltweit zu ermutigen,

zu fördern und zu koordinieren.“

Art.III.1.

„Die IAEA und die WHO erkennen an, dass es notwendig sein 

kann, gewisse Einschränkungen zur Wahrung vertraulicher 

Informationen, die sie erhielten, anzuwenden.“

Die Weltgesundheitsorganisation WHO hat falsche Behauptungen auch

der IAEA zu Tschernobyl-Folgen nicht korrigiert, oft sogar übernommen:

Hintergrund ist ein Vertrag, der die Geheimhaltungs-Interessen der IAEA 

schützt:

IAEA und WHO können gegenseitig verlangen, Informationen über 

Gesundheitsschäden durch Atomenergie als „vertrauliche Information“ zu 

behandeln und vor der Öffentlichkeit zu verschweigen!
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• Der Jahreshaushalt beträgt 4,4 Mrd US-Dollar, über 80% werden vor 

allem durch private Zuwendungen, hauptsächlich durch Stiftungen und 

Unternehmen der Pharmaindustrie, geleistet. 

• Diese Geldgeber haben dadurch einen großen Einfluss auf die 

Aktivitäten und Entscheidungen der WHO. Größter Spender seit 2000 ist 

die Bill & Melinda-Gates-Stiftung mit bisher 2,6 Mrd. $, hauptsächlich 

für Impfkampagnen. 

• Die WHO hat über 7000 feste Mitarbeiter in 140 Länderbüros. 

• 2017 wurde der vormalige Gesundheits- und Außenminister von 

Äthiopien, Tedros Adhanom, mit Unterstützung von B. Gates und 

China von der WHO-Versammlung zum Generaldirektor gewählt, der 

erste Nicht-Arzt in dieser Position. Er ist führendes Mitglied der 

marxistischen „Tigray-Volksbefreiungsfront“ Äthiopiens, die von den USA 

als terroristische Organisation eingestuft ist. Tedros ist zahlreicher  

Menschenrechtsverbrechen beschuldigt.

• Ein Großteil der Aktivitäten der WHO sind inzwischen Impfkampagnen.

211020 Prof. Dr. med. Dr. h. c. Edmund Lengfelder 11
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Nach SARS (2003) und Vogelgrippe (2006)  Schweinegrippe 2009
Die WHO ruft am 11. Juni 2009 unter der chinesischen 
Generaldirektorin Margaret Chan die Pandemie aus.

Horrorzahlen machen weltweit, auch in Deutschland die Runde.

https://www.spiegel.de/spiegel/a-682149.html

https://www.spiegel.de/spiegel/a-682149.html
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Schweinegrippe 2009

DER SPIEGEL berichtet 2010 in der Dokumentation: Chronik einer Hysterie 

• Drei Wochen bevor die Schweinegrippe zur Pandemie erklärt wird, treffen sich in 

der WHO-Zentrale 30 hochrangige Vertreter von Pharmakonzernen mit WHO-

Chefin Chan und Uno-Generalsekretär Ban Ki Moon. Für die Impfstoffindustrie ist 

zu dieser Zeit die Schlüsselfrage: Ruft die WHO die Pandemie aus?

• 11. Juni 2009: WHO erklärt Schweinegrippe zur Pandemie.

• Mitte Juni 2009: Der Impfstoffhersteller GSK ermahnt Gesundheitsministerin Ulla 

Schmidt, "die im Vertrag vorgesehene Belieferung dringend zu bestätigen".

• 14. Juli 2009: In Deutschland gibt es offiziell 727 Infizierte, gestorben ist keiner.

• Eine Massenimpfung von Millionen Menschen mit einem kaum erprobten Impfstoff? 

„Das ist ein Großversuch an der deutschen Bevölkerung!", warnt der Heraus-

geber des "arznei-telegramms“.

• Immer wieder warteten die Seuchenwächter im Robert-Koch-Institut (RKI) und im 

Paul-Ehrlich-Institut (PEI) mit neuen Horrorzahlen auf. Mit bis zu 80.000 

Todesfällen müsse gerechnet werden, hatte es noch im Juni geheißen, und mit 

einem „Produktionsausfall von 15 bis 45 Milliarden Euro".

• 9. Oktober 2009: Der Vorsitzende der Arzneimittelkommission der deutschen 

Ärzteschaft, erklärt: "Die Gesundheitsbehörden sind auf eine Kampagne der 

Pharmakonzerne hereingefallen, die mit einer vermeintlichen Bedrohung 

schlichtweg Geld verdienen wollten.“
https://www.spiegel.de/spiegel/a-682149.html

https://www.spiegel.de/spiegel/a-682149.html
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Stonehenge 3000 v.Chr.

Georgia Guide Stones
neue Leitlinien für die Menschheit

In ein Monument aus 6 Steinblöcken 
in Georgia (USA) sind neue 

„10 Gebote für die Menschheit“
eingehauen. Die ersten beiden 
lauten: 
• Halte die Menschheit unter 

500.000.000 in fortwährendem 
Gleichgewicht mit der Natur

• Lenke die Fortpflanzung weise –
um Tauglichkeit und Vielfalt zu 
verbessern

Inschrift in den Sprachen:

Englisch, Spanisch, Swahili, Hindi, Hebräisch, 

Arabisch, klassisches Chinesisch, Russisch  

sowie 

Babylonisch, Altgriechisch, Sanskrit, ägyptische 

Hieroglyphen 

Das Monument aus feinkörnigem Granit – für die 

kommenden Jahrtausende - wurde 1980 durch eine 
unbekannte Gruppe einflussreicher Männer errichtet.
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WHO, Weltbank und andere UN-

Organisationen erklären in einem 

internen Strategiepapier von 1993

• die Dringlichkeit der Forschung zu 

neuen Methoden zur Steuerung 

der Fruchtbarkeit bei Mann und 

Frau und 

• die Verwendbarkeit und 

Nützlichkeit von Impfstoffen für 

die Steuerung der Fruchtbarkeit.

Quelle: https://apps.who.int/iris/handle/10665/61301

https://apps.who.int/iris/handle/10665/61301
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• die Impfungen nur von WHO/UNO-Leuten, nicht von 

einheimischen Ärzten durchgeführt werden sollten.

Externe Überprüfungen ergaben, dass dem Tetanusimpfstoff heimlich der Stoff hCG 

zugemischt war, um Mädchen und Frauen dauerhaft unfruchtbar zu machen. 

Über 1 Million hatte man bereits geimpft.

WHO-Projekt: In Indien wurde 2009/2010 eine Versuchsreihe der Impfung gegen 

das Human Papilloma Virus, finanziert durch die Bill&Melinda-Gates-Stiftung, an 

Kindern in Armuts-Regionen durchgeführt, ohne Zustimmung und vorherige 

Information der Eltern. Wegen zahlreicher Todesfälle und schwerer Nebenwirkungen 

ermittelt weiterhin das Oberste Gericht in Indien gegen die Gates-Stiftung.

Kriminelle Impfaktionen der WHO: Beispiele

Die WHO hat 2014 in Kenia ein Impfprogramm gegen 

Tetanus für 2,3 Millionen Personen zum angeblich 

vorbeugenden Schutz eingeleitet. Die einheimischen 

Ärzte fanden es merkwürdig, dass

• nur Mädchen und Frauen im Alter 12-49 Jahre, aber 

keine Jungen und Männer  geimpft werden sollten,

https://www.scirp.org/journal/paperinformation.aspx?paperid=81838

https://www.nature.com/news/calls-in-india-for-legal-action-against-us-charity-1.13700?referral=true

https://www.scirp.org/journal/paperinformation.aspx?paperid=81838
https://www.nature.com/news/calls-in-india-for-legal-action-against-us-charity-1.13700?referral=true
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USA 1998
US Biowaffenexperte Dr. R. Kadlec

„Werden biologische Waffen unter der 
Tarnung einer räumlich begrenzten oder 
natürlich auftretenden Seuche benutzt, lässt 
sich ihr Einsatz glaubwürdig abstreiten. (. . .)

Das Potenzial, schwere wirtschaftliche 
Verluste und in der Folge politische 
Instabilität auszulösen, verbunden mit der 
Möglichkeit, den Einsatz glaubwürdig 
abstreiten zu können, übertrifft die 
Möglichkeiten jeder anderen Waffe.“

1998 Gründung des Zentrums:

2013 neuer Name:

Zentrum für 

Gesundheitssicherheit

Dr. Robert Kadlec 
US Oberst 
Biowaffenexperte
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Pandemie-Planspiele seit 1999 - Vorbereitung wofür?

1999

2000

2001

Ein Fazit der Übung 2001:

„Die Amerikaner können 

grundlegende Bürgerrechte 

wie das Versammlungsrecht 

und die Reisefreiheit nicht 

länger für selbstverständlich 

nehmen.“
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Pandemie-Planspiel 2003  „Global Mercury“
Leitung Canada
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Das Planspiel hatte das Ziel, auf der Basis einer fiktiven Pocken-Epidemie

Maßnahmen der Interventionen des öffentlichen  Gesundheitswesens in den 

teilnehmenden Staaten und der Kommunikation zu erfassen.

Die Teilnehmer waren einverstanden, dass die WHO die besondere Aufgabe hat:

• das Sammeln und Verteilen der Informationen

• die effektive Koordination der Maßnahmen
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Pandemie-Planspiel 2005 „Atlantic Storm“
USA
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Besondere Thematisierung: die Vorbereitung der USA und 
anderer Länder auf eine mögliche menschliche Grippe-Pandemie

Teilnehmer waren die Regierungschefs oder 

deren Vertreter. Der deutsche Bundeskanzler 

wurde durch den Staatsminister im Ausw. Amt, 

Werner Hoyer, vertreten.

„Für jemanden, der seit Jahren im 

Bereich Sicherheit und Verteidigung im 

traditionellen Sinne tätig ist, war dies eine 

überraschende und atemberaubende 

Übung...Das ist etwas, dessen sich nur 

eine kleine Minderheit von Politikern 

in Europa bewusst ist.“

Werner Hoyer   nach der Pandemie-Übung

Themenbereiche des Planspiels:

• Ausnahmezustand

• Aufhebung von Grundrechten

• Massenimpfung

• autoritäre Politik ohne 

Beteiligung der Parlamente

• Koordination von Grenz-

schließungen, Quarantäne etc.
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„Die Geschichte lehrt uns, dass sich die Menschheit nur dann 

signifikant weiterentwickelt, wenn sie wirklich Angst hat (…) Die 

beginnende Pandemie [Anm.: die Schweinegrippe] könnte eine 

dieser strukturierenden Ängste auslösen. (…) Dann werden wir viel 

schneller, als es allein aus wirtschaftlichen Gründen möglich 

gewesen wäre, Grundlagen für eine echte Weltregierung schaffen 

können.“ (Jacques Attali  2009)

211020 Prof. Dr. med. Dr. h. c. Edmund Lengfelder 21

Jacques Attali 

Jacques Attali, 

• französischer Ökonom und Banker

• sozialistischer Globalist 

• seit Mitterand (1981) Berater aller 

Staatspräsidenten Frankreichs 

• erster Präsident der „Europäischen Bank 

für Wiederaufbau und Entwicklung“ 

• der „Pate“ hinter Macron

Jacques Attali: "Weltregierung über eine gute, kleine Pandemie erreichen!" | UNSER MITTELEUROPA (unser-mitteleuropa.com)

https://unser-mitteleuropa.com/jacques-attali-weltregierung-uber-eine-gute-kleine-pandemie-erreichen/
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„Eines ist nahezu 

sicher: eine hochgradig 

tödliche Pandemie wird 

noch zu unseren 

Lebzeiten auftreten. (…) 

Wir müssen uns auf 

Epidemien so vorbereiten, 

wie das Militär auf einen 

Krieg!“

Bill Gates, Bill & Melinda Gates Foundation

Bill Gates, einer der Redner
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Pandemie-Planspiel Mai 2017 in Berlin
„Mountain Associated Respiratory Syndrom (MARS)“ 

Treffen der G20-Gesundheitsminister

211020 Prof. Dr. med. Dr. h. c. Edmund Lengfelder 23

Behandelte Themen:

• Globale Gesundheitspolitik ist Wirtschaftspolitik

• Meldepflichten und verabredete Meldeketten, die kaskadenartig von der 

internationalen auf die nationale Ebene reichen sollen

• Für die Umsetzung dieser Internationalen Gesundheitsvorschriften (IGV) bei 

Infektionskrankheiten ist in Deutschland das Robert-Koch-Institut zuständig.
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August 2017 
Deutschland beruft 

„Internationale Beratergruppe zur globalen Gesundheitspolitik“
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Ilona Kickbusch

Global Health 

Centre, Genf

Christian Drosten

Charité 

Berlin

Christopher Elias 

B&M Gates Stiftung

Washington

Jeremy Farrar

Wellcome Trust 

London

Jörg Hacker 

Leopoldina

Halle

Rebecca Moeti

WHO Direktorin 

für Afrika

Hermann Gröhe 

Gesundheitsminister
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Globale Pandemie Übung

New York

18.      Oktober 2019  

Teilnehmer: die Spitzenkräfte
globaler Macht- und Finanz Strukturen

• B&M-Gates-Stiftung

• UNO-Stiftung

• WHO (per Videoschaltung)

• Seuchenbehörde der USA

• Seuchenbehörde von China

• Welt-Wirtschafts-Forum WEF

• Johns Hopkins Center for Health 
Security

• Weltbank
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• CIA

• Lufthansa

• Marriott Hotelkonzern

• ANZ-Bank Australien

• Zentralbank Singapore

• Edelman PR-Agentur, USA

• UPS Logistic

• NBC Universal Media

• Johnson & Johnson Pharma

Mit Event 201 wurde ein globaler Corona-Ausbruch mit einem neuartigen 

Coronavirus simuliert, der sich in der Übung bis ins Detail so darstellt, wie 

das, was die Welt seit Januar 2020 real erlebt.

Im Januar 2020 veröffentlichte die Chinesische Seuchenbehörde:

„Ausbruch eines neuen Corona-Virus mit globaler Gesundheitsbedeutung“

Diese Meldung ging umgehend an die WHO und dann um die Welt. 
https://www.expresszeitung.com        
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Die enge Zusammenarbeit von WHO und China in Sachen Pandemie ist auffällig: 

• Bereits im Februar 2020 verurteilte die WHO trotz verschwindend kleiner 

Fallzahlen in China jede Kritik an Chinas Covid-19-Maßnahmen.

• 2009 hat die Chinesische Generaldirektorin der WHO, M. Chan, die bis dahin 

geltenden Kriterien für eine Pandemie massiv aufgeweicht. Unabhängig von 

konkreten Zahlen für Kranke und Tote reichte nun für die Bezeichnung 

„Pandemie“, dass sich ein Erreger über 2 von 6 WHO-Regionen verbreitet. So 

konnte 2009 die völlig harmlose Schweinegrippe zur Pandemie erklärt 

werden, mit einem Verkaufsboom für Pharmakonzerne.
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Das Pandemie-Planspiel                             ging von weltweit 65 Millionen Toten und 

einer Dauer von 18 Monaten  aus.

Ein wichtiges Ergebnis von Event 201 ist die besondere Rolle von PR: 

„Die Regierungen müssen mit den Medien zusammenarbeiten und 

die Fähigkeit entwickeln, die Medien mit schnellen, genauen und 

konsistenten Informationen zu überfluten (…) 

Die Medienunternehmen sollten sich verpflichten, dafür zu sorgen, 

dass amtlichen Botschaften Vorrang eingeräumt wird und dass 

„falsche“ Botschaften unterdrückt werden, auch mit Hilfe von 

Technologie.“ https://www.centerforhealthsecurity.org/event201

https://www.centerforhealthsecurity.org/event201
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Die Rockefeller Foundation hat 1916 die

Johns Hopkins University School for 

Hygiene and Public Health gründet.

Mit dem aktuellen Projekt ID2020 treibt die Rockefeller Foundation

ihre Forderungen nach globaler Überwachung weiter voran:

• ein Pandemie-Corps mit 300.000 Testern aufstellen, mit polizeiähnlichen Rechten,

• die Kontaktverfolgung vervollkommnen,

• die Teilnahme am gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Leben umfassend 

von Immunitäts- oder negativen Testnachweisen abhängig machen, 

• eine global eindeutige Patienten-Indentifikationsnummer für jeden, die 

Auskunft über den viralen, den Antikörper- und den Impfstatus jedes Bürgers gibt 

und mit anderen Datenbanken verlinkt wird, von Anwesenheitslisten in Schulen, 

über Passagierlisten bis hin zum Eintrittskartenverkauf usw.
https://norberthaering.de/die-regenten-der-welt/schwartz-lock-step

2010 veröffentlicht die Rockefeller Foundation mit dem 

Global Business Network ihr Ergebnis einer Think Tank 

Analyse zum „Gleichschritt-Szenario für die Zukunft 

von Technologie und Internationale Entwicklung.“

Darin heißt es: „Die meisten technologischen Verbesserungen werden von und 

für entwickelte Länder geschaffen, geprägt vom doppelten Wunsch der 

Regierungen, ihre Bürger zu kontrollieren und zu überwachen.“

https://norberthaering.de/die-regenten-der-welt/schwartz-lock-step/
https://norberthaering.de/die-regenten-der-welt/schwartz-lock-step/
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Corona in Deutschland

Der erste am 27.01.2020 in Deutschland dokumentierte Fall 

einer Corona-Infektion ist der eines Mitarbeiters einer Auto-

zuliefererfirma nahe München, der sich nach offiziellen Angaben 

bei einer aus China eingereisten Kollegin angesteckt hat.  

Danach infizierten sich ausgehend von dieser Reisenden 

16 weitere Personen im Raum München.

Am 01.03.2020 waren in Deutschland 51 Personen als infiziert 

gemeldet.

Am 11.03.2020 erklärte die WHO das Corona-Geschehen zur 

Pandemie.

Am 23.03.2020 erklärte die deutsche Regierung den

LOCKDOWN für Deutschland. 
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Die Reproduktionszahl bezeichnet die Zahl der Personen, die von einem Fall angesteckt 

werden. Eine Zahl unter 1 bedeutet, dass die Infektion zurückgeht. Die Reproduktionszahl 

des Coronavirus belief sich in Deutschland zuletzt (Stand: 28. August 2020) auf R = 0,94.
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Entgegen der Erklärung der Bundesregierung wird der am 23.03.2020 

beschlossene LOCKDOWN weiter aufrecht erhalten.
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Seit Anfang 2020 zitiert die Bundesregierung in öffentlichen Präsen-

tationen bei ihren Zahlenangaben zu den Infizierten, den Todes-

fällen und den Genesenen die private Johns Hopkins 

Universität in den USA.

Frage: Bietet für das deutsche Regierungshandeln eine private 

US-Universität eine bessere, vertrauenswürdigere Grundlage als 

die vom deutschen Gesundheitssystem in den Ministerien und den 

über 400 staatlichen Gesundheitsämtern erhobenen Daten?
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Quelle: https://malehrli.ch/images/CoronaExpressZeitungNr32kostenlos.pdf

https://malehrli.ch/images/CoronaExpressZeitungNr32kostenlos.pdf
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Das Robert-Koch-Institut ist eine 

dem Bundesgesundheitsminister 

unterstehende Oberbehörde. 

Das RKI ist ein politisch kontrol-

liertes, also kein unabhängiges 

Forschungsinstitut!

Mehr Interesse an Panik 

als an Wahrheit!
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Quelle: https://malehrli.ch/images/CoronaExpressZeitungNr32kostenlos.pdf :

https://malehrli.ch/images/CoronaExpressZeitungNr32kostenlos.pdf
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https://www.t-online.de/tv/news/corona-wissen/id_88445648/wie-alt-sind-die-deutschen-die-durch-covid-19-sterben-.html

In Deutschland gab es bis 20. August 2020 laut RKI 9249 Covid-19-Todesfälle 

Grafik: Todesfälle nach Altersgruppen
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https://www.t-online.de/tv/news/corona-wissen/id_88445648/wie-alt-sind-die-deutschen-die-durch-covid-19-sterben-.html

Bei den wöchentlichen Sterbefallzahlen in Deutschland war 2020 das Maximum 

der Fälle, die Covid-19 zugeordnet wurden, in KW 15 (6. -12. April) mit 

1738 Fällen bei insgesamt 20 477 Sterbefällen in dieser Woche. 

In Deutschland sterben bei 80 Millionen Einwohnern jedes Jahr etwa 900.000 

Menschen, täglich etwa 2.500 Menschen, davon 2.200 im Alter über 65. 
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Damit ein Mikroorganismus als Erreger einer bestimmten Krankheit 

bezeichnet werden darf, müssen die vier von Robert Koch aufgestellten 

Forderungen erfüllt sein:

1. Kochsches Postulat  Der Mikroorganismus kann aus dem erkrankten Individuum 

in eine Reinkultur überführt werden.

2. Kochsches Postulat  Der Mikroorganismus muss in allen Krankheitsfällen gleicher

Symptomatik detektiert werden können, bei gesunden

Individuen jedoch nicht.

3. Kochsches Postulat Ein vorher gesundes Individuum zeigt nach Infektion mit dem

Mikroorganismus aus der Reinkultur dieselben Symptome 

wie das, aus dem der Mikroorganismus ursprünglich stammt.

4. Kochsches Postulat  Der Mikroorganismus kann aus den so infizierten und

erkrankten Individuen wieder in eine Reinkultur überführt

werden.
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Grundsätze zur Definition einer Infektionskrankheit

Für Corona-Viren nicht erfüllt !

Für Corona-Viren nicht erfüllt !

Für Corona-Viren nicht erfüllt !

Für Corona-Viren nicht erfüllt !
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Erste Publikationen aus China über neu entdecktes Corona-Virus

A Novel Coronavirus from Patients with Pneumonia 
in China, 2019

Na Zhu, Ph.D., Dingyu Zhang, M.D., Wenling Wang, Ph.D., Xingwang Li, M.D., Bo Yang, 

M.S., Jingdong Song, Ph.D., Xiang Zhao, Ph.D., Baoying Huang, Ph.D., Weifeng Shi, 

Ph.D., Roujian Lu, M.D., Peihua Niu, Ph.D., Faxian Zhan, Ph.D., George F. Gao, D.Phil

et al., for the China Novel Coronavirus Investigating and Research Team

our study does not fulfill Koch’s postulates

„Unsere Studie erfüllt nicht die Kochschen Postulate“

Die chinesischen Wissenschaftler erkennen die 

internationalen Standards (Kochsche Postulate) an und 

weisen explicit auf die Unsicherheit ihrer Studie hin.

Bisher erfüllten international keine der angeblichen 

„Virus-Isolationen“ die Kochschen Postulate.
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Mikrovesikel 
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Mikrovesikel sind winzige Membranabschnürungen von Zellen, 

die Proteine, RNA usw. enthalten. Eine Normalzelle produziert 

täglich hunderte Mikrovesikel!
Quelle: http://viaveto.de/corona.html

http://viaveto.de/corona.html
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Quelle: http://viaveto.de/corona.html
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Mikrovesikel besitzen viele 

Gemeinsamkeiten mit umhüllten Viren. 

Neue Entdeckungen über den 

interzellulären Transfer von RNA und 

mRNA haben weitere Gemeinsamkeiten 

zwischen Viren und zellulären 

Mikrovesikeln offenbart. 

Da Mikrovesikel in ihrem Erscheinungsbild und in ihrer Funktion von 

einem Virus kaum zu unterscheiden sind und ihr Inhalt in Form von 

RNA dem von Viren entspricht, ist es sehr wahrscheinlich, dass neu 

entdeckte RNA von Corona-Viren ein Teil der Millionen körper-

eigener Mikrovesikel ist.

Da der Virus-(RNA-)Test bei völlig Gesunden gemacht wird, aber 

wenig Aussagekraft hat, werden vor allem auch Gesunde als 

„infiziert“ diagnostiziert und der Eindruck einer Pandemie erweckt.

http://viaveto.de/corona.html
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Verlauf der täglichen Testung von 18 erkrankten „Corona-Patienten“ mit Lungen-

entzündung mit PCR-Corona-Tests in einer Klinik in Singapur (03/2020). Es bedeutet 

„Test negativ“, wenn in der jeweiligen Graphik oben die täglichen Testpunkte die blaue 

Linie am unteren Rand erreichen. Je weiter die Testpunkte nach oben von der blauen 
Linie entfernt sind, umso höher ist die mit dem Test scheinbar „gefundene“ Viren-Last. 

211020 Prof. Dr. med. Dr. h. c. Edmund Lengfelder 38Quelle: http://viaveto.de/corona.html

Die Patienten Case 1 bis 6 (jeweilige Graphik zusätzlich rot markiert) waren besonders 

schwer erkrankt und benötigten Sauerstoff. In beiden Patientengruppen waren an Tagen 

hintereinander die Tests mal positiv, mal negativ. Dies zeigt, dass die PCR-Corona-Tests 

unabhängig von der Schwere der „Corona-Erkrankung“ beliebige, auch negative Ergeb-

nisse liefern und deshalb als Nachweis für eine Corona-Erkrankung untauglich sind.

http://viaveto.de/corona.html
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Der Virologe Prof. Drosten 

von der Berliner Charité ist 

der maßgebliche Berater 

der Bundesregierung in 

Corona-Fragen.
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Zahlreiche international anerkannte Experten 

der 

• Mikrobiologie und Virologie,

• Immunologie,

• Hygiene und öffentl. Gesundheitsfürsorge,

• Epidemiologie, 

• Pathologie und Gerichtsmedizin,

• Intensivmedizin und Lungenheilkunde u.a., 

die erhebliche Mängel und Fehler in den 

Corona-Maßnahmen von deutschen Bundes-

und Länderregierungen aufgezeigt haben,

werden ignoriert.

Quelle: 

https://malehrli.ch/images/CoronaExpressZeitu

ngNr32kostenlos.pdf

https://malehrli.ch/images/CoronaExpressZeitungNr32kostenlos.pdf
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Am 7. Mai 2020 hat der Leiter des Referats KM 4, Stephan Kohn, der Abt. 

Krisenmanagement und Bevölkerungsschutz im BMI eine 83-seitige 

„Analyse des Krisenmanagements“ als internes Arbeitspapier vorgelegt.

Auszüge:

• Das Krisenmanagement hat in der Vergangenheit (leider wider besseren 

institutionellen Wissens) keine adäquaten Instrumente zur Gefahren-

analyse und –bewertung aufgebaut.

• Der Kollateralschaden ist inzwischen höher als der erkennbare Nutzen. Dieser 

Feststellung liegt keine Gegenüberstellung von materiellen Schäden mit Personenschäden 

(Menschenleben) zu Grunde!  Alleine ein Vergleich von bisherigen Todesfällen durch das 

Virus mit Todesfällen durch die staatlich verfügten Schutzmaßnahmen (beides ohne 

sichere Datenbasis) belegen den Befund.

• Der (völlig zweckfreie) Kollateralschaden der Coronakrise ist zwischenzeitlich gigantisch.

• Die Defizite und Fehlleistungen im Krisenmanagement haben in der Konsequenz zu einer 

Vermittlung von nicht stichhaltigen Informationen geführt und damit eine Desinformation 

der Bevölkerung ausgelöst. (Ein Vorwurf könnte lauten: Der Staat hat sich in der 

Coronakrise als einer der größten Fake-News-Produzenten erwiesen.)

• Die Verhältnismäßigkeit von Eingriffen in Rechte von z.B. Bürgern ist derzeit nicht gegeben, da 

staatlicherseits keine angemessene Abwägung mit den Folgen durchgeführt wurde.

• Es ist unverzüglich eine angemessene Gefahrenanalyse und –bewertung durchzuführen. 

Anderenfalls könnte der Staat für entstandene Schäden haftbar sein.

Stephan Kohn

200507 Auswertungsbericht KM4 a (2).docx  Der Beamte wurde unverzüglich aus dem Dienst entfernt.
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In einem internen Strategiepapier des Bundesinnenministeriums 

vom April 2020 wird vorgegeben, wie mit der Bevölkerung, der 

Erfassung der Erkrankungsfälle, mit wirtschaftspolitischen und einer 

großen Zahl weiterer Maßnahmen umzugehen ist: 

„Um die gewünschte Schockwirkung zu erzielen, müssen die 

konkreten Auswirkungen einer Durchseuchung auf die 

menschliche Gesellschaft verdeutlicht werden.“ 

Damit ist belegt, dass die Maßnahmen der Regierung maßgeblich 

auf die Verbreitung und Aufrechterhaltung von Angst abzielen. 

Dies betrifft auch die Informationen für die Öffentlichkeit.

Die staatlichen  Maßnahmen (z. B. Lockdown) vieler westlicher 

Demokratien folgen nicht eigenen früheren Konzepten, sondern 

dem Beispiel der chinesischen Diktatur, ohne einen erwiesenen 

Wirksamkeitsnachweis.
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Faktenlage zu den Corona-Verordnungen der Regierung

Vorgehensweise und Information

https://www.abgeordnetenwatch.de/blog/informationsfreiheit/das-interne-strategiepapier-des-innenministeriums-zur-corona-pandemie

https://www.abgeordnetenwatch.de/blog/informationsfreiheit/das-interne-strategiepapier-des-innenministeriums-zur-corona-pandemie
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Faktenlage zu den Corona - Verordnungen der Regierung

Testen
• Die eingesetzten PCR- und Antigentests sind nicht einheitlich, verbindliche 

nationale/internationale Standards gibt es nicht.

• Die Tests spüren der Anwesenheit von Virusbruchstücken nach. Ein 

positiver Test beweist keine Infektion mit vermehrungsfähigen Viren, 

insbesondere keine Corona-Erkrankung!

• Völlig gesunde Menschen werden bei positivem Test zu Infizierten erklärt 

und wegen der Annahme, ansteckend zu sein, in Quarantäne gesteckt.

• Eine asymptomatische Ansteckung ist eine nicht nachgewiesene 

Annahme, aber die Begründung aller staatlichen Zwangsmaßnahmen.

• Eine Krankenhauseinweisung wird zu einem Corona-Fall, wenn ein Test 

anschlägt, manchmal wohl auch ohne positiven Test. In vielen Ländern 

gibt es finanzielle und andere Anreize für die Aufnahme und Behandlung 

von „Corona-Patienten“.
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https://www.achgut.com/artikel/ein_jahr_covid_19_ein_arzt_wagt_eine_bestandsaufnahme

https://www.achgut.com/artikel/ein_jahr_covid_19_ein_arzt_wagt_eine_bestandsaufnahme
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Masken
• behindern die Sauerstoff-Aufnahme

• behindern die CO2-Ausatmung

• behindern die sprachliche und visuelle Kommunikation 
und Orientierung

• erzeugen psychischen Druck, Demütigung und 
Destabilisierung der Persönlichkeit

Die wissenschaftliche Evidenz

• Die Meta-Analyse von 47 Studien (D 2020) zum 
Infektionsschutz von Masken:

Die Datenlage spricht nicht für ein
Tragen von Mund-Nasen-Bedeckungen.
Das gilt insbesondere bei Kindern.

• Die Meta-Analyse von 42 Studien (USA 2020):

Masken sind weder effektiv noch sicher
wegen Übertragung luftgetragener Krankheits-
erreger auf andere und Selbstkontamination.
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Faktenlage zu den Corona - Verordnungen der Regierung
Wegen solcher, auch psychi-
scher Druck- und Schadens-
wirkungen werden Masken in 
CIA-Gefängnissen eingesetzt, 
z. B. in Guantanamo
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Faktenlage zu den Corona – Empfehlungen/Verordnungen 

der Regierung

Impfen
• Die SARS-CoV-2 Impfstoffe wurden in Rekordzeit und unter 

Auslassung vieler für die Zulassung vorgeschriebener Schritte 

entwickelt.

• Eine präventive Wirkung der Impfstoffe gegen Mortalität wurde 

nicht nachgewiesen. Ein solcher Nachweis ist offensichtlich auch 

nicht geplant.

• Die Zulassung der in weniger als einem Jahr entwickelten Impfstoffe 

geschah unter hohem politischen Druck und dem Fehlen der 

eigentlich vorgeschriebenen Sicherheitsstudien, z. B. in jahrelangen 

Tierstudien.

• Die „Notzulassung“ ist wegen des Fehlens einer eindeutig 

nachgewiesenen Wirksamkeit nicht gerechtfertigt.
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https://www.achgut.com/artikel/ein_jahr_covid_19_ein_arzt_wagt_eine_bestandsaufnahme

https://www.achgut.com/artikel/ein_jahr_covid_19_ein_arzt_wagt_eine_bestandsaufnahme
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Ein Sicherheitsexperte hat die 

Dokumente der Verträge (Juni 

2021) von Pfizer mit Ländern über 

die Lieferung des Corona-Impf-

stoffes veröffentlicht. Der Leak 

offenbart, die Käufer tragen alle 

Risiken.

• Pfizer haftet nicht für die Nicht-

einhaltung von Lieferbedingungen.

• Die Haftung für den Impfstoff und die 

Schäden liegt nicht beim Hersteller, 

sondern allein beim Käufer, also der 

jeweiligen Landesregierung.

• „Der Käufer erkennt an, dass die lang-

fristigen Wirkungen und die Wirksam-

keit des Impfstoffes derzeit nicht 

bekannt sind und dass der Impfstoff 

unerwünschte Wirkungen haben 

kann, die derzeit nicht bekannt sind.“

• „Der Käufer erklärt sich hiermit bereit, 

Pfizer, Biontec und deren verbundene 

Unternehmen von und gegen alle 

Klagen, Ansprüche, Aktionen, For-

derungen, Verluste, Schäden, Ver-

bindlichkeiten, Abfindungen, Strafen, 

Bußgelder, Kosten und Ausgaben 

freizustellen, zu verteidigen und 

schadlos zu halten.“
https://www.youtube.com/watch?v=oIdqROF-P7A

https://www.youtube.com/watch?v=oIdqROF-P7A
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Deutsche Regierung und Corona-Maßnahmen 

• Auf Fragen eines Journalisten auf der Bundespresse-Konferenz 

(21.01.2021) teilt die Bundeskanzlerin Angela Merkel mit, dass es nicht 

wissenschaftliche Gründe sind, die einen harten Lockdown erforderlich 

machen, sondern vielmehr politische Erwägungen.

• Der Physiker Prof. Werner Bergholz war Leiter des Qualitätsmanage-

ments und der Risikoanalyse des Halbleiterwerks Infineon (SIEMENS) 

und ist Experte für Industrie-Normen. In seinem Gutachten für den 

Gesundheitsausschuss des Bundestags (Mai 2021) stellt er fest:

Fehler 1: Der PCR Test ist nicht standardisiert und die von den Laboren 

angewandten Ct Werte sind bei vielen der Labore mit 35 – 40 viel zu 

hoch und führen zu vielen falsch positiven Testergebnissen. 

Fehler 2: Falsch positiv Raten werden nicht erhoben und von den 

Ergebnissen abgezogen. Das ist ein grober Verstoß gegen elementarste 

Regeln der Messtechnik. 

Fehler 3: Entgegen den Vorgaben der WHO wird ein PCR Test ohne 

Erhebung von Symptomen durch einen Arzt als Infektion gewertet. 

Fehler 5: Ca. 30% - 50% „Fälle“, die an einem bestimmten Tag als neue 

Infektionen gezählt werden, stammen aus Zeiträumen, teils Monate vor 

dem jeweiligen 7 Tageszeitraum!
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https://www.bundestag.de/resource/blob/843532/1aca5ffd3465fef8dd7f1e5a4628b00d/19_14_0337-16-_Prof-Dr-Werner-Bergholz_IfSG-data.pdf

https://www.bundestag.de/resource/blob/843532/1aca5ffd3465fef8dd7f1e5a4628b00d/19_14_0337-16-_Prof-Dr-Werner-Bergholz_IfSG-data.pdf
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Ein neues Gutachten vom 30.04.2021 des Leibnitz-

Instituts für Wirtschaftsforschung zur Belegung 

deutscher Krankenhäuser und Kliniken im 

Auftrag des Bundes-Gesundheitsministeriums 

beweist, dass
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im Jahr 2020 die Belegung der deutschen 

Krankenhaus-Intensivstationen

nur zu 3,4 % Corona-Patienten

betraf.

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/3_Downloads/C/Coronavirus/Analyse_Leistungen_Ausgleichszahlungen_2020_Corona-Krise.pdf

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/3_Downloads/C/Coronavirus/Analyse_Leistungen_Ausgleichszahlungen_2020_Corona-Krise.pdf
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Israel gilt in Europa und in der westlichen Welt als Vorreiter in Sachen 

Corona-Impfung. Der Impfstoff von BioNTec Pfizer wurde dort bis 1. März 

2021 an 4,78 Mio. Personen (52,82 % der Bevölkerung) mit mindestens 

einer Dosis verimpft.

Im März 2021 erschien die Analyse der Daten des Israelischen 

Gesundheitsministeriums mit dem Titel: Geimpfte in Israel haben eine 40 

mal höhere Mortalität als Ungeimpfte - israelische Forscher sprechen 

von einem «neuen Holocaust». Das sind die Zahlen für über 65-Jährige, 

die trotz Beschönigungsversuchen bestätigt sind.

Es wird wohl einige Zeit dauern, bis die Diskussion über diese Daten und 

die massiv abnehmende Impfbereitschaft in Israel die westliche 

Öffentlichkeit erreicht.
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https://corona-transition.org/geimpfte-in-israel-haben-eine-40-mal-hohere-mortalitat-als-ungeimpfte

April 2021

https://corona-transition.org/geimpfte-in-israel-haben-eine-40-mal-hohere-mortalitat-als-ungeimpfte
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April 2021

• Ein Klinisches Labor in Kalifornien untersuchte 1500 als Covid-19 

positiv getestete Proben mit PCR. In keiner wurde Covid-19 gefunden, 

nur Influenza A und B Viren. Der Rest der Proben wurde an andere 

Universitäten in Kalifornien geschickt: Kein Covid-19, nur Influenza.

Danach wurde die Amerikanische Seuchenschutzbehörde CDC um 

Übersendung von lebensfähigen Covid-Proben gebeten. CDC: Wir 

haben keine Proben.

• Die Wissenschaftler der 7 Universitäten, die die 1500 Proben 

untersucht haben, kamen zu dem Ergebnis, dass es sich bei der 

„Pandemie“ um eine weitere Grippe-Welle handelt, die man jetzt 

einem nicht-existierenden und fiktiven Covid-19 Virus zuschreibt.

• Keinem  Labor weltweit ist es bisher gelungen, gemäß den 

Koch´schen Postulaten zum Nachweis einer Infektionskrankheit ein 

Covid-19 Virus als Ganzes zu isolieren und zu purifizieren, es geht 

immer nur um kleine RNA-Bruchstücke.

• „Wir, die 7 Universitäten, die die Untersuchungen an den 1500 Proben 

vorgenommen haben, verklagen jetzt die CDC wegen Covid-19 Betrug.“
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https://www.journalistenwatch.com/2021/04/15/covid-taras-maygutiak/

https://www.journalistenwatch.com/2021/04/15/covid-taras-maygutiak/
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Der globale Lockdown-Betrug der Kommunistischen 
Partei Chinas (KPCh)

https://ccpgloballockdownfraud.medium.com/the-chinese-communist-partys-global-lockdown-fraud-88e1a7286c2b
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April 2021

Internationaler Antrag an das FBI auf beschleunigte Untersuchung in den USA 

zum wissenschaftlichen Betrug in der COVID-19-Politik  (Auszüge)

• Im Januar 2020 ordnet Präsident Xi den Lockdown von Wuhan (11 Mio) wegen einer 

angeblich neuen Virusinfektionskrankheit an.

• Ohne Kenntnis der Erkrankungszahlen übernahm die WHO nach wenigen Tagen die 

„vorbildlichen“ Maßnahmen Chinas als Empfehlung für den Rest der Welt, 

gegen die WHO-Influenza-Richtlinien von 2019.

• Noch im Januar 2020 erstellten Corman und Drosten mit einer aus China gelieferten 

theoretischen Genomsequenz eines Virusbruchstücks den ersten Covid-19-PCR-

Test. Das Testprotokoll ging sofort an die WHO, die es vor der Überprüfung 

öffentlich und so zum weltweit vorherrschenden Verfahren machte.

• Das PCR-Protokoll von Corman und Drosten weist alle Anzeichen von Betrug auf.

• Dieses PCR-Protokoll ist wegen großer Mängel als spezifischen Diagnosewerkzeug 

zur Identifizierung von  SARS-CoV-2 unbrauchbar.

• Das Berufungsgericht von Lissabon kam zu dem Schluss, dass dieser PCR-Test bis 

zu 97% falsch positive Ergebnisse liefert.

https://ccpgloballockdownfraud.medium.com/the-chinese-communist-partys-global-lockdown-fraud-88e1a7286c2b
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Anhang 
Ein Emaille-Schild an der Tür eines deutschen Fachlaboratoriums
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Danke für Ihr Interesse
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